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Für mehr Einsatzkraft 
FFW Haldensleben
erhielt neues Löschfahrzeug
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Digitaler Wandel
1. Digitalforum in Haldensleben 
mit interessanten Ausblicken
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Kita-Sanierung abgeschlossen: 

Birkenwäldchen-Kids sind wieder daheim
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Aktuelles

Stadt bittet um weitere Vorschläge zum Tag des Ehrenamtes
Eine Gemeinschaft ist nur so stark wie die 
Menschen die in ihr leben. Menschen die 
sich für andere engagieren, die beim Auf-
bau und Erhalt ihrer Vereine in der vor-
dersten Reihe stehen oder als freiwillige 
Rettungskräfte ihre Freizeit dem Wohl der 
Gemeinschaft widmen. Haldensleben hat 
eine starke Gemeinschaft die durch ein 
ebenso starkes ehrenamtliches Engage-

ment getragen wird.
Tragen SIE dazu bei, dass dieses Enga-
gement gebührend gewürdigt wird. Noch 
bis zum 21. November besteht die Mög-
lichkeit bei der Stadt Bürgerinnen und 
Bürger vorzuschlagen, die am internatio-
nalen Tag des Ehrenamtes (5. Dezember) 
stellvertretend für alle ehrenamtlich täti-
gen Menschen gehrt werden sollen.

Die Vorschläge können von Vereinen, 
Institutionen oder auch Einzelpersonen 
schriftlich mit Angabe der Anschrift und 
einer kurzen Begründung eingereicht wer-
den: Abteilung Stadtmarketing und 
Kommunikation, Markt 20-22, 
39340 Haldensleben 
oder per E-Mail an 
astrid.seifert@haldensleben.de. 

HUPE 2018: Präsentieren Sie sich für Ihren Erfolg!
Am 5. und 6. Mai 2018 sind Handels - 
und Gewerbetreibende wieder herzlich 
eingeladen, sich auf der Haldensleber Ge-
werbeausstellung HUPE zu präsentieren. 
Die Gewerbeschau, die in Zusammenar-
beit mit der Gemeinde Barleben stattfin-
det, hat sich in den vergangenen Jahren 
nicht nur als Plattform für die regionale 
Werbung etabliert. Sie ist auch Festver-
anstaltung für die ganze Familie. Genau 
das macht die HUPE gleichermaßen at-
traktiv für Besucher und Aussteller. Das 
bewährte Grundkonzept bleibt bestehen. 
Erfahrungswerte werden ausgebaut und 
umgesetzt: durch die Sonderschau „Regi-

onale Perlen für Ausflug und Tourismus“, 
durch das bewährte Standverteilungskon-
zept, eine  intensive Bewerbung im Inter-
net und im Stadtanzeiger. Filmberichter-
stattung im Netz und einem attraktiven 
Gewinnspiel zur Besucheraktivierung.
Wir bieten den Ausstellern die Möglich-
keit, sich auf dem Haldensleber Markt-
platz im Zelt oder auf der Freifläche mit 
Ihrem Angebot zu präsentieren.
Anmeldungen werden noch bis zum  
28. Februar 2018 angenommen. Das 
erforderliche Anmeldeformular finden 
sie unter www.haldensleben.de, Bereich 
Wirtschaft. Auf Anfrage erhalten sie es 

auch bei Frau Kerstin Weinrich, Abtei-
lung Stadtmarketing und Kommunikati-
on, Markt 20-22, 39340 Haldensleben  
(Tel.: 03904-479 128, E-Mail: 
kerstin.weinrich@haldensleben.de).

Freigabe für die neue Außenanlage der Schinkel-Simultankirche
Am 10. November gegen 15 Uhr wurde 
das Band durchschnitten und Haldens-
lebens stellvertretende Bürgermeisterin 
Sabine Wendler, der evangelische Pfarrer 
Jens Schmiedchen und sein katholischer 
Amtskollege Pfarrer Winfried Runge ga-
ben nach neun Monaten Bauzeit offiziell 
das neu gestaltete Umfeld an der Schin-
kel-Simultankirche in Althaldensleben 
frei.
Vor dem symbolischen Akt begrüßte Kan-
tor Georg Heinze rund 50 Gäste in dem 
Gotteshaus, das katholische und evan-
gelische Christen unter einem Dach ver-
eint. Als Vorsitzender des Fördervereins, 
der federführend bei der Umgestaltung 
war, blickte er stolz zurück. „Nach der 
Sanierung der beiden Kirchen und des 
Kirchturms in den Jahren 2009 bis 2012 
wollten wir die Gestaltung des Kirchen-
umfeldes nicht aus den Augen verlieren“, 
erinnert sich Georg Heinze. Und nun ist 
es vollbracht. „Unter anderem wurden 
Mauern verfugt und verlängert. Es gibt 
eine neue Treppe, einen Platz für Frei-
luftveranstaltungen und es ist ein neuer 

Vorplatz entstanden, der die Symmetrie 
der Kirche wiederspiegelt“, erklärte der 
Vereinsvorsitzende.
Rund 140.000 Euro sind in die Erneu-
erung der Außenanlagen geflossen. 85 
Prozent davon konnten über die Stadt 
Haldensleben aus dem Förderprogramm 
„Aktive Stadt- und Ortsteilzentren“ beige-
bracht werden. Die fehlenden 15 Prozent 
kamen von zahlreichen Spendern, denen 

Georg Heinze besonders dankte.
Auch Sabine Wendler dankte allen Ak-
teuren und sagte: „Die Neugestaltung 
dieses Platzes ist neben der Erweiterung 
des Josephinums, der Sanierung der 
Parkanlage zwischen Kamp und Simul-
tankirche sowie der Sanierung des Lin-
denplatzes ein weiteres Zeichen dafür, 
wie sehr Althaldensleben derzeit positiv 
sein Gesicht wandelt.

Von links: Pfarrer Winfried Runge, stellvertretende Bürger-
meisterin Sabine Wendler und Pfarrer Jens Schmiedchen 
gaben gemeinsam das neugestaltete Kirchenumfeld frei. 

Die neue Grünfläche hinter der 
Doppelkirche.
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„Nicht oder kaum wiederzuerkennen“, so 
brachten die Gäste bei der Wiedereröffnung 
der Kita Birkenwäldchen in Satuelle ihr sehr 
freudiges Erstaunen zum Ausdruck. Hal-
denslebens stellvertretende Bürgermeisterin 
Sabine Wendler dankte allen am Umbau 
Beteiligten, die überwiegend in Haldensle-
ben und der näheren Umgebung ansässig 
sind. „Unter der Federführung von Herrn 
Ulrich aus der Abteilung Hochbau haben 
sie dazu beigetragen, unserem Nachwuchs 
hier einen zeitgemäßen und ansprechenden 
Ort zum Spielen und Lernen zu schaffen“, 
sagte Sabine Wendler. Ihr Dank galt auch 
den Kindern und Erzieherinnen, für die Ge-
duld und das Verständnis, weil die unge-
wohnte Umgebung des Ersatzkindergartens 
bestimmt die eine oder andere kleine Ein-
schränkung mit sich brachte. 
Die hatten diese aber gern auf sich genom-
men, damit folgende Aus- und Umbaumaß-
nahmen reibungslos und im Zeitplan durch-
geführt werden konnten: Die Garderoben 
wurden mit rauchdichten Abschlüssen zu 
den Fluchtweg-Ausgängen versehen und 
es gibt nun einen Rettungsweg über di-
rekte Ausgänge aus den ständig besetzten 
Gruppenräumen in Freie. Für zwei Gruppen 
wurde ein neuer Waschraum gebaut und 
für das Personal ein Aufenthalts- und Um-
kleideraum eingerichtet. Außerdem wurden 
der Wärmeschutz der Außenwände deutlich 
verbessert, die Elektroinstallation und Trink-
wasserleitungen teilweise erneuert sowie 
eine Brandmeldeanlage eingebaut. Auch 
die Heizkörper und dazu gehörigen Rohrlei-
tungen sind ausgetauscht und neu installiert 
worden. Die neuen Tageslichtspots werden 
dazu beitragen, den Energieverbrauch zu 
reduzieren. In einem guten Licht präsentie-
ren sich auch die neu gestalteten Außenan-
lagen und Zugänge – ebenso wie die nun 
überdachte Terrasse.
61 Kinder werden derzeit in der Kita be-
treut, davon 25 Krippenkinder. Speziell für 
diese kam in der gesamten Bausumme von 
knapp einer halben Million Euro, eine För-
dersumme von 126.000 Euro zum Tragen. 
Bereitgestellt wurden die Fördermittel aus 
dem Investitionsprogramm des Bundes „Kin-
derbetreuungsfinanzierung 2015 bis 2018“ 
für Krippenplätze für unter Dreijährige. 
Kita-Leiterin Cornelia Schmidt war überwäl-
tigt von dem Sanierungsergebnis: „Wir sind 
alle sehr glücklich, endlich wieder hier sein 
zu können.“ Außerdem dankte sie ihren Mit-

arbeitern, die die beiden Umzüge an jeweils 
einem Tag bewältigt hatten. Ein großes 
Dankeschön richtete sie auch an die Eltern, 
die durch Spenden die Erfüllung eines zu-
sätzliches Wunsches ermöglicht hatten: Ein 
Außenwaschbecken auf der Terrasse. 
Wie wohl die Kinder sich in ihrer alten neu-
en Einrichtung fühlen, brachten stellver-
tretend die Knirpse des Waldkindergartens 
mit einem musikalischen Dankeschön-Pro-
gramm zum Ausdruck. Dann hieß es: „Kei-
ner geht hier heute ohne Geschenk weg.“ 
Und so überreichten die Kinder den Gästen 
im Anschluss selbstgebastelte Traumfänger 
und magische Augen.

Geschenke hatten auch die Gäste dabei: 
Ortsbürgermeister Mario Schumacher spen-
dierte im Namen des Ortsrates zwei Vogel-
häuschen, Stadträtin Marlies Schünemann 
das Vorlesebuch „Tiere auf dem Bauern-
hof“. 

Und während in Satuelle der Wiederein-
zug gefeiert wurde, haben die 98 Kinder 

der Kita Regenbogen in Althaldensleben 
die Umzugskartons gepackt. Sie sind mit 
ihren Erziehern am 10. November in die 
Einrichtung am Waldring auf dem Süplin-
ger Berg gezogen wo bis vor kurzem noch 
die Birkenwäldchen-Kids vorübergehend 
untergebracht waren. Der Grund: Am 13. 
November fiel der Startschuss für die um-
fangreiche Sanierung der Kita Regenbogen. 
Bis 2019 sollen dort rund 2,3 Millionen 
Euro verbaut werden. Das Gebäude wurde 
1981 gebaut, 1994 wurden Fenster und 
Heizkessel getauscht und 2010 die Außen-
anlagen neu gestaltet. Eine umfangreiche 
„Runderneuerung“ ist also dringend nötig. 
Auf der Sanierungsliste stehen unter ande-
rem: Wärmedämmung, Heizkessel, Photo-
voltaikanlage auf dem Dach, Beleuchtung, 
Bodenbeläge, Fliesen, Terrasse, größere 
Gruppenräume.
Für Kita-Leiterin Eva-Maria Heidecke ist der 
Umzug auf den Süplinger Berg eine tolle 
Übergangslösung: „So bleiben wir alle zu-
sammen und die Kinder müssen nicht auf 
andere Einrichtungen aufgeteilt werden. 
Dafür sind wir der Stadt sehr dankbar.“ 

Aktuelles
Einweihung Kita Birkenwäldchen nach der Sanierung - 
„Kaum wiederzuerkennen“

Die „Waldkinder“ bedankten sich mit Liedern und Gedichten bei den „fleißigen Handwerkern“ 
auf der nun überdachten Terrasse.

Zwei Vogelhäuschen übergab Ortsbürger-
meister Mario Schumacher an Kita-Leiterin 
Cornelia Schmidt.

Die Kinder der Kita Regenbogen halfen beim 
Einpacken fleißig mit.
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Neues Einsatzfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr Haldensleben
„Gut Ding braucht Weile“ – und das neue 
Löschgruppenfahrzeug LF 20 für die 
Freiwillige Feuerwehr Haldensleben ist 
ein richtig „gutes Ding“ geworden. Eine 
465.000 Euro teure „Maßanfertigung“ mit 
340 PS, Automatikgetriebe und jeder Men-
ge Sonderausstattung. Etwa ein Jahr nach 
der Bestellung konnte die zweite stellver-
tretende Bürgermeisterin Carola Aust das 
neue Einsatzfahrzeug Anfang November an 
Stadtwehrleiter Frank Juhl übergeben.
Der Vorgänger, das Tanklöschfahrzeug 
16/25, ist mit 20 Jahren ziemlich in die 
Jahre gekommen und wird nun ausgemu-
stert und verkauft.
Bei der Übergabe dankte Carola Aust den 
Stadträten, die mit ihrem Beschluss im 
Juni vergangenen Jahres grünes Licht für 
die Anschaffung des neuen LF 20 gegeben 
hatten. „Um bestmöglichen Schutz für die 
Bürgerinnen und Bürger zu gewährleisten, 
müssen die Kameraden nicht nur optimal 
ausgebildet werden“, betonte Carola Aust. 
„Es besteht auch die Verpflichtung, dieje-

nigen die ihr Leben riskieren, um anderes 
zu retten, bestmöglich auszurüsten und 
die Gesundheit der Kameraden im Einsatz 
zu schützen.“
Im neuen Fahrzeug können künftig sie-
ben Kameraden mitfahren. Es verfügt 
über einen 2.400 Liter Wassertank, eine 
leistungsstärkere Pumpe sowie vier neue 
Atemschutzgeräte mit Überdrucktechnik.  
Außerdem ist es mit einem fernsteuerbaren 
Lichtmast mit Lichtballon ausgestattet, 
womit eine Fläche in der Größe eines Fuß-
ballfeldes ausgeleuchtet werden kann. Zur 
Sicherheit im Einsatz tragen die Frontdü-
sen und der Front-Schlauchanschluss bei. 
Die Kameraden können hier zum Beispiel 
bei Böschungsbränden mit dem Schlauch 
vor dem Fahrzeug herlaufen. Der Lösch-
vorgang kann somit schon während der 
Fahrt eingeleitet werden. Neu an Bord ist 
ebenfalls ein Überdruckventilator, mit dem 
Rauch aus Treppenhäusern oder Woh-
nungen abgeleitet werden kann.
Damit beim ersten Einsatz alles reibungs-

los funktioniert, machen sich die Kame-
raden nun im Rahmen ihrer Ausbildung 
mit dem neuen Fahrzeug vertraut. Mit da-
bei ist auch ein neues Feuerwehrmitglied. 
Bastian Häusler ist im August aus der 
Nähe von Gardelegen nach Haldensleben 
gezogen, um hier eine Lehre als Industrie-
mechaniker zu absolvieren. Zehn Jahre 
Feuerwehrerfahrung bringt er aus seinem 
Heimatort mit, die nun seinen neuen Ka-
meraden in Haldensleben zugutekommt.

Haldenslebens zweite stellvertretende Bürger-
meisterin Carola Aust übergibt den Schlüssel 
für das LF 20 an Stadtwehrleiter Frank Juhl. 

Weihnachtszauber auf dem Haldensleber Sternenmarkt
2017 neigt sich dem Ende und die 
schönste Zeit des Jahres nähert sich: 
Weihnachten steht vor der Tür. Traditio-
nell wird sich in Haldensleben der Platz 
vor dem Rathaus wieder in einen Ort der 
Freude und der Besinnung verwandeln – 
der Sternenmarkt verzaubert uns in die-
sem Jahr vom 2. bis zum 17. Dezember.
„Natürlich können sich die Besucher auch 
in diesem Jahr auf die Kunsteisbahn freu-
en“, erklärt Petra Huth aus der Kulturab-
teilung der Stadt. Betreiber Jens Ganso 
hat sogar mehr als 10.000 Euro investiert 
und wird einige Neuerungen präsentieren. 
„Unter anderem haben wir 100 Paar neue 

Schlittschuhe angeschafft“, sagt Jens 
Ganso stolz. „Außerdem werden die alten 
Klappbänke durch drei übergroße Holz-
schlitten ersetzt.“ Der Aufbau der Eisbahn 
beginnt am 24. November. Präsentiert 
wird der Schlittschuhspaß von den Stadt-
werken.
Die stellvertretende Bürgermeisterin Sa-
bine Wendler wird den Sternenmarkt am 
2. Dezember um 16 Uhr eröffnen. Für 
die musikalische Umrahmung sorgen die 
Blasmusikanten von „Blächbraatzenmju-
sick“. Zeitgleich wird im beheizten Ster-
nenmarktzelt, betrieben vom Verein Khe-
pera e.V., das Figurentheater Per Plex sein 

Weihnachtsprogramm 
aufführen. Ab 19 Uhr am 
Eröffnungsabend wird die 
PAEP POLAR-DJ KOMBO 
musikalisch die Vorweih-
nachtszeit im Sternen-
marktzelt einläuten.
An den darauffolgenden 
Tagen geht es festlich 
weiter – zwischen Glüh-
wein und gebackenem 
Schafskäse. Zum Beispiel 
mit Martina Wiemers und 
ihren weihnachtlichen 
Geschichten aus dem 

Märchenkoffer, einem Kinder Clownsthea-
ter, einem Konzert mit „Miss Walker“ und 
der Hüttengaudi-Party.
Den Rauschebart im Rotrock können Kin-
der und Eltern schon ab dem 1. Dezem-
ber begrüßen. Ab dann wird der Weih-
nachtsmann täglich um 17.15 Uhr mit 
seiner historischen Feuerwehr „anreisen“ 
und die Adventskalender-Fenster rings um 
den Markt öffnen. Das letzte Fenster wird 
schon um 11 Uhr geöffnet.
Zu den weiteren täglichen Sternstunden 
gehören: Stockbrotbacken, Streichelgehe-
ge, die Märchenlesezeit, der Kleinkunst-
markt und die Live-Musik im Irish Pub.
Geöffnet ist der Sternenmarkt: Mo.-Do. u. 
So. 15-20 Uhr / Fr. u. Sa. 15-21 Uhr. 
An den drei Samstagen sind die Geschäfte 
in der Innenstadt von 9-16 Uhr geöff-
net. Verkaufsoffener Sonntag ist am 10.  
Dezember (13-18 Uhr).
Eine komplette Übersicht des Programms 
finden Sie auf 
www.haldensleben-sternenmarkt.de
Übrigens: Die Weihnachtsbaum für den 
Sternenmarkt wird in diesem Jahr von 
einer Familie aus Glüsig spendiert. Es ist 
eine zirka 13 Meter hohe Colorado-Tanne. 
Sie wird am 20. November gefällt und an-
schließend auf dem Markt aufgestellt.

So weihnachtlich wird der Haldensleber Sternenmarkt auch in 
diesem Jahr wieder.
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Ausblicke auf ein Haldensleben im digitalen Wandel
Wo man hinhört, der digitale Wandel ist 
in aller Munde. Selbstfahrende Autos, 
Kleidung mit Mobilfunk, menschenleere 
Produktionshallen beschreiben nur einen 
Bruchteil dessen, was Digitalisierung alles 
möglich macht.
Diese Entwicklung wird auch das Leben in 
den Städten verändern. Was könnte das 
für Haldensleben bedeuten? Welche Wege 
wird die Kreisstadt im Zuge des Wandels 
einschlagen?
Beim 1. Digitalforum Haldensleben am  
7. November 2017 im Innovationszentrum 
in Althaldensleben gab es dazu die ersten 
Anregungen und einen intensiven Gedan-
kenaustausch.
Fest steht: Haldensleben wird sich den He-
rausforderungen der Digitalisierung stellen. 
„Dieser Entwicklung können und wollen 
wir nicht ausweichen. Schließlich soll un-
sere Stadt weiterhin ein attraktiver Wohn-
ort bleiben“, sagte Haldenslebens stellver-
tretende Bürgermeisterin Sabine Wendler 
bei der Begrüßung der Gäste.

Zu denen gehörte auch Wirtschafts-Staats-
sekretär Thomas Wünsch. Er gab einen 
Überblick wie das Land mit Hilfe der Di-
gitalen Agenda die Prozesse des Wandels 
mitgestalten bzw. unterstützen will. Ein 
Beispiel war das mit einer Million Euro ge-
förderte Projekt „Regionale Digitalisierungs-
zentren“. Dabei ist die enge Zusammen-
arbeit zwischen Kommunen, Kammern, 
Unternehmen, Startups u.a. vorgesehen. 
Außerdem fördert das Land die Errichtung 
von drahtlosem Highspeed-Internet an öf-
fentlich zugänglichen Plätzen in zwei neuen 
Förderangeboten mit zwei Millionen Euro.
An dieser Stelle wird es für Haldensleben 

interessant. Denn öffentliches WLAN ist 
für Haldenslebens Breitbandbeauftragten 
und Pressesprecher Lutz Zimmermann 
der nächste wichtige Schritt in Richtung 
Grundversorgung: „Der Breitbandausbau 
läuft. Laut Telekom soll er für das Stadt-
gebiet bis Mai 2018 und für die Ortsteile 
Satuelle und Uthmöden im August 2018 
abgeschlossen sein“, so Zimmermann. „Mit 
der Basis könnten wir damit beginnen, das 
öffentliche WLAN ‚auszurollen‘. Vorerst 
aber nur an stark frequentierten Punkten 
im Stadtgebiet.“ Dazu wird jetzt eine Pla-
nung zu den baulichen Voraussetzungen 
entwickelt, die dafür geschaffen werden 
müssen.
Bleibt noch zu klären: Wie betreibt man 
ein solches Netz und wie wird es refinan-
ziert? „Auch auf diese Fragen werden wir 
Antworten finden“, betont Lutz Zimmer-
mann. „Denn zum öffentlichen WLAN gibt 
es keine Alternative, es wird kommen.“
Und damit wäre Haldensleben gewapp-
net für den Weg zu einer sogenannten 

„Smart City“ – einer vernetzten, effizienten, 
„schlauen“ Stadt. Unzählige Technologien, 
die heute schon existieren, könnten genutzt 
oder eigene entwickelt werden.
Einige Beispiele dafür nannte Thorsten 
Schädler von Cisco Systems Deutschland 
in seinem Vortrag. „Zu Beginn muss immer 
die Frage stehen: Welches Problem wollen 
wir lösen?“, begann der Experte. „Denn 
man muss nicht immer alles neu erfinden.“ 
Da gibt es zum Beispiel schon das Ende 
der Parkplatzsuche: einfach per App über 
das Handy einen freien Parkplatz reservie-
ren und über das Navi hinführen lassen. 
Oder den „Rufbus“: der nur fährt wenn 

Fahrgäste da sind. Die „intelligente“ Müll-
tonne, die erst abgeholt wird, wenn sie das 
Signal „voll“ sendet. Die Straßenlaternen, 
die nur dann hell aufleuchten, wenn ein 
Passant in der Nähe ist. Und dann noch 
die Grünflächen-Bewässerung, die erst ein-
setzt, wenn es wirklich nötig ist. „Bei all 
diesen Möglichkeiten wird einem schnell 
klar, dass da noch unzählige weitere An-
wendungen folgen werden“, sagt Thorsten 
Schädler.
Für Lutz Zimmermann ein Betätigungsfeld 
das spannender nicht sein kann. „Dabei 
müssen wir gründlich prüfen, wo Verspielt-
heit anfängt und was einen tatsächlichen 
Nutzen für Stadt und Bürger bringt. Unser 
Leitbild bei allen Überlegungen muss Bür-
gernähe sein. Digitalisierung verändert die 
Abläufe der Menschen, wir müssen uns 
mit ihnen Verständigen und sie mitneh-
men, sonst funktioniert es nicht.“
In dem Zusammenhang macht der Breit-
bandverantwortliche der Stadt auf die zu 
erwartende Situation an den Schulen auf-
merksam. Alle öffentlichen Einrichtungen 
sollen mit leistungsfähigem Internet aus-
gestattet werden, das bestätigte Telekom-
Regiomanager Andreas Meyer beim Digital-
forum nochmals. Das habe natürlich auch 
seinen Preis. „Da ist zum Beispiel rechtzei-
tige Verständigung gefragt. Die Schulträger 
brauchen verträgliche Finanzierungsmodel-
le, damit die Nutzung des schnellen Netzes 
am Ende nicht an den Kosten scheitert“, so 
Andreas Meyer.

Lutz Zimmermann (re.) eröffnete das 1. Digitalforum Haldensleben. Den Gästen saßen gegen-
über (v.li.): Marc Schwade, Geschäftsführer der Consilium GmbH, Wirtschafts-Staatssekretär 
Thomas Wünsch und die stellvertretende Bürgermeisterin Sabine Wendler.

Ein Gespräch unter Referenten (v.li.): Bir-
git Schönborn (beginit.de), Jens Richter 
(I2KT) und Thorsten Schädler (Cisco Systems 
Deutschland).

Das Innovationszentrum in Althaldensleben.
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Wenn sich unsere Bürgerinnen und Bür-
ger über ein besonderes Jubiläum freuen, 
möchte die Stadt Haldensleben mit ihren 
Glückwünschen nicht fehlen. Deshalb wer-
den diese herzlichen Wünsche hier über-
mittelt. Die Auswahl der Jubilare wird sich 
dabei an dem Erscheinungszeitraum der 
jeweiligen Ausgabe orientieren.
Auf Grund der neuen Rechtslage werden 
Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag in 
5-Jahresschritten (70., 75., 80. usw.) ver-

öffentlicht. Ehejubiläen werden ab goldener 
Hochzeit bekannt gegeben. Eine Nennung 
der Anschrift ist nicht vorgesehen.
Wer keine Veröffentlichung wünscht, kann 
einer Datenweitergabe auch widerspre-
chen. Der Widerspruch muss persönlich 
im Haldensleber Bürgerbüro, Markt 20-
22, eingelegt werden. Zur Überprüfung 
der Identität wird ein gültiges Ausweisdo-
kument (Personalausweis, Reisepass u.a.) 
benötigt.

Senioren ab 70 Jahren, die auch eine 
Veröffentlichung in der Volksstimme 
wünschen, können ihren Geburtstag di-
rekt dort melden. Dies ist per Post an 
Volksstimme Bördekreis GmbH, Magde-
burger Str. 10, 39340 Haldensleben,  
✆ 0 39 04/66 69 33, oder per E-Mail an 
redaktion.haldensleben@volksstimme.de 
möglich. Ihre Namen werden dann unter 
der Rubrik „Gratulation“ veröffentlicht.

Herzliche Glückwünsche für Haldenslebens Jubilare 

Jubilare vom 16. November bis 14. Dezember 2017

Ehe-Jubiläen
Goldene Hochzeit 
(50 Ehejahre)
24.11.	D oris und Axel Pätzold, 
	 Haldensleben
02.12.	 Hannelore und Gerhard Hanke, 
	 Haldensleben
09.12.	A nnelies und Karl-Heinz Fischer, 
	 Haldensleben

Diamantene Hochzeit 
(60 Ehejahre)
07.12.	A nnerose und Herbert David, 
	 Uthmöden

Geburtstags- 
Jubiläen
70. Geburtstag
16.11.	 Monika Danker, Haldensleben
17.11.	 Barbara Witt, Haldensleben
18.11.	 Wolf Ewert, Haldensleben

20.11.	 Folker Zabel, Haldensleben
23.11.	D ietmar Müller, Satuelle
24.11.	 Christel Daute, Haldensleben
26.11.	 Walter Maertens, Haldensleben
28.11.	G erd Kapischka, Wedringen
04.12.	 Hans-Joachim Schüler, 
	 Haldensleben
08.12.	 Karin Kern, Haldensleben
09.12.	 Christa Schwarz, Haldensleben

75. Geburtstag
25.11.	 Monika Voigt, Haldensleben
26.11.	T hea Kuhnert,  Hundisburg
26.11.	G isela Vogler, Haldensleben
27.11.	D etlef Metze, Haldensleben
27.11.	 Heinz Staude, Hundisburg
05.12.	A nke Bayer, Haldensleben
05.12.	 Willi Tatiuk, Haldensleben
06.12.	 Heinrich Lübke, Haldensleben
07.12.	 Jürgen Balfanz, Haldensleben
12.12.	 Ursula Söntgerath, Haldensleben

80. Geburtstag
19.11.	 Christa Boldt, Haldensleben
22.11.	 Christel Rosenkranz, 
	 Haldensleben

29.11.	 Marianne Pessel, Haldensleben
29.11.	 Manfred Simowski, Haldensleben
01.12.	A lbrecht Görges, Haldensleben
01.12.	 Hans Vogler, Haldensleben
02.12.	T heda Hoppe, Haldensleben
02.12.	 Fritz Kruse, Satuelle
03.12.	E lisabeth Bönisch, Haldensleben
10.12.	 Christa Krüger, Haldensleben
11.12.	 Waltraud Gädke, Haldensleben

85. Geburtstag
18.11.	A lfred Prause, Haldensleben
20.11.	 Karl-Heinz Zander, Haldensleben
22.11.	 Bruno Ratajczyk, Haldensleben
29.11.	 Christel Wilke, Haldensleben
04.12.	G erda Weber,  Wedringen

90. Geburtstag
24.11.	G erda Fieseler, Haldensleben
02.12.	T heodor Wormsbecher, 
	 Haldensleben
06.12.	 Waldtraut Paarmann, 
	 Haldensleben
11.12.	E lfriede Reineke, Haldensleben

Fussel (Wotan Wilke Möhring) mag sei-
ne besten Jahre schon hinter sich haben, 
aber noch immer ist er vom ganzen Her-
zen Punk, Frauenheld, Lebenskünstler 
und Systemverweigerer. Arbeit kommt je-
denfalls für ihn nicht in Frage und statt-
dessen bringt er viel lieber mit seinem 
jungenhaften Charme diverse Frauen um 
den Verstand – darunter auch die Sach-
bearbeiterin vom Arbeitsamt Frau Linde 
(Victoria Trautmannsdorf). Die duldet 
zwar seine Faulheit, aber als eine interne 
Prüfung sie zum Handeln zwingt, sieht 

sie für Fussel nur eine Lösung: ein Attest 
zur Arbeitsunfähigkeit aufgrund eines 
Burnouts. Schnell ist auch eine Therapie 
in einer Klinik durchgewunken und so 
findet sich Fussel inmitten echter Ausge-
brannter wieder. Mit seiner ganz eigenen 
Art mischt er den Laden gehörig auf, was 
besonders Krankenschwester Alexand-
ra (Anke Engelke) auf die Palme bringt. 
Den anderen Patienten tut er allerdings 
ziemlich gut, doch je länger er dort ver-
weilt, desto unklarer wird, wer hier ei-
gentlich wen therapiert… Komödie, D 

2017, am Di, 
21. Novem-
ber, 19 Uhr 
in der Kultur-
Fabrik. FSK: 
ab 6 J., 102 
Min, UKB: 
3,50 €, Kar-
ten unter Tel.: 
03904/40159 
oder direkt in 
der KulturFa-
brik

FabrikKino zeigt „Happy Burnout“

Kulturelle Veranstaltungen
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Kulturelle Veranstaltungen

Adventszeit = Bastelzeit. Kommen Sie 
in die Bibliothek und testen Sie, wie 
schnell sich Papierquadrate in Bäume, 
kleine Schachteln oder einfache Sterne 
verwandeln. Diese Objekte lassen sich in 
unterschiedlichen Größen herstellen und 
eignen sich hervorragend als dezente 
Tischdekoration. Außerdem gibt es am 

Do., 7. Dezember, 17 Uhr Tipps zum 
Anfertigen von Bascetta-Sternen, für alle, 
die das Kreativthema vom November 
noch vertiefen wollen. Teilnahme kosten-
los. Bitte geeignetes Papier mitbringen. 
Information und Anmeldung in der Bibli-
othek: 03904 /49530.

Kreativthema im Dezember: Sterne und mehr

FabrikKino zeigt „Die Hütte – Ein Wochenende mit Gott“
Der Familienvater Mackenzie Allen 
Philips (Sam Worthington) erlebt eine 
der schlimmsten Erfahrungen, die ein 
Mensch machen kann. Auf einem Cam-
ping-Ausflug verschwindet seine jüngste 
Tochter Missy spurlos. Alle Indizien 
weisen darauf hin, dass das Mädchen 
ermordet wurde. Vier Jahre nach ihrem 
Verschwinden bekommt Mack einen un-
gewöhnlichen Brief. Der anonyme Ab-

sender, der mit einem ominösen “Papa” 
unterzeichnet hat, möchte, dass Mack zu 
dem Ort des Unglücks zurückkehrt. Von 
Trauer und Schuldgefühlen zerfressen, 
sieht Mack hier eine Chance, mit dem 
Geschehenen abzuschließen. Doch wer 
verbirgt sich hinter dem Pseudonym? Ist 
es etwa der Mörder des Mädchens oder 
ein unbekannter Wohltäter? Ist das viel-
leicht ein schlechter Scherz?... Drama 

USA 2017, am 
Di, 12. Dezember, 
19 Uhr in der Kul-
turFabrik, FSK: ab 
12 J., 133 Min. 
UKB: 3,50 €, 
Karten unter Tel.: 
03904 / 40159 
oder direkt in der 
KulturFabrik

Plagiate in der Weihnachtsmusik – Musik-Comedy 
mit Felix Reuter
In einer atem-
beraubenden 
Show erleben 
Zuschaue r , 
wie die be-
kann t e s t en 
we ihnach t -
lichen Lieder 

mit allerlei Humor und Entertainment 
neu entstehen. Diese Show vom Impro-
visationskünstler Felix Reuter ist absolut 
einzigartig, kurzum: ein Muss für jeden 
Musik-Liebhaber und ein Aha-Erlebnis für 
alle Klassik-Neulinge.
Karten für das besondere Weihnachtskon-
zert, dass am Sa., 9. Dezember, 15 Uhr 

im Hauptsaal auf Schloss Hundisburg 
statt findet, sind im Schlossladen Hundis-
burg, im Bahnhofscenter Haldensleben, 
in der KulturFabrik und in der Schloss- 
und Gartenverwaltung Hundisburg (Tel. 
03904-4 42 65, E-Mail: kultur@schloss-
hundisburg.de) erhältlich.

Innenstadt
Di., 21. November, 10 Uhr

Ausstellungseröffnung 
„425 Jahre. Das Kühnesche Haus im Wan-
del der Zeit“
Ort: Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Di., 28. November, 19 Uhr

Eröffnung der Sonderausstellung Gerhard 
Dittmar - Erinnerungen an eine Haldensle-
ber Künstlerpersönlichkeit.  
Vor der Ausstellungseröffnung können die 
Dauerausstellungen ab 18 Uhr besichtigt 
werden. Im Museumshof laden Kerzenschein 
und Glühwein zum Verweilen ein
Ort: Museum Haldensleben
Fr., 1. bis So., 3. Dezember ab 15 Uhr

Schwedischer Adventsmarkt mit Flamm-
lachs, Köttbullar, Grünkohl und Glögg-
Glühwein Musik, Leckereien und für Kinder: 
Märchenerzähler, Pony reiten, Basteln, Mit-
machbäckerei. Eintritt Frei
Veranstalter: Familie Oldenburg

Ort: Jungfernstieg 9, Haldensleben

Fr., 15. Dezember, 18 Uhr
Adventssingen zum Sternenmarkt mit dem 
Musikkreis „Laudate“
Ort: St. Marien Haldensleben

KulturFabrik
Gerikestraße 3a, 
Alsteinklub: ) (0 39 04) 4 01 59
Stadtbibliothek: ) (0 39 04) 4 95 30

Mi., 22. November, 14 Uhr
Vorlesewettbewerb „Schülerinnen und Schü-
ler lesen PLATT“ 2017, Regionalausscheid 
Börde, Eintritt frei, Interessierte sind herzlich 
willkommen

Do., 30. November, 14.30 Uhr
Zusammenkunft des Haldenslebener Schreib-
zirkels, neue Schreibinteressierte sind herzlich 
willkommen, Eintritt: frei

Do., 30. November, 16 Uhr
Zusammenkunft der Haldenslebener Künst-
lergilde, neue Kunstinteressierte sind herzlich 
willkommen, Eintritt: frei
Do., 30. November, 19 Uhr

Zusammenkunft der Rosenfreunde: Basteln 
von weihnachtlichen Gestecken, Veranstalter: 
Verein KulturHeimat e.V., Eintritt: frei
So., 3. Dezember, 15 Uhr

Vernissage in der Kunstgalerie: Annegret 
Lünsdorf „Artreich“ – Werke in Gouache und 
Acryl, musikalische Umrahmung: Magdebur-
ger Gitarrist Stefan Müller, Eintritt: frei, Spen-
de zur Förderung der Kulturarbeit erbeten, 
Ausstellung ist zu sehen bis 27. Januar
Di., 5. Dezember, 10 Uhr

Der Nikolaus kommt in die KulturFabrik: 
„Gloria, der übermütige Weihnachtsengel“ - 
Ein Musik-Theater-Stück von und mit Beatrice 
Hutter vom Chapiteau-Theater, für Menschen 
ab 4 Jahren, Eintritt: frei, um Voranmeldung 
wird gebeten.

Weitere Veranstaltungstipps
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Di., 5. Dezember, 18 Uhr

Treffpunkt Büchersofa in der Stadt- und 
Kreisbibliothek Haldensleben
Für alle, die gerne mit anderen über Bücher 
sprechen möchten und an Informationen über 
aktuelle Neuerscheinungen interessiert sind. 
Information und Anmeldung in der Bibliothek
Mi., 13. Dezember, 14.30 Uhr

Lichterglanz bei Plätzchenduft
Lesung. Gönnen Sie sich eine Auszeit und 
lassen Sie sich bei Lichterglanz und Plätz-
chenduft vom Haldensleber Schreibzirkel in 
andere Welten entführen. Information und An-
meldung in der Bibliothek, Eintritt: 3 €
Mi., 13. Dezember, 18.30 Uhr

Der Philosophische Salon lädt ein: Prof. Dr. 
Georg Lohmann: Marx als Kritiker und Kritik 
an Marx, Eintritt: frei, Spende zur Förderung 
der Kulturarbeit erbeten
Sa., 16. Dezember, 11 Uhr

Weihnachtskonzert: Einstimmung auf Weih-
nachten mit „Musica Regulata“ – das Salon-
Orchester-Börde, VVK: 10 € (erm.*: 8 €); AK: 
12 € (erm.*: 10 €)
dienstags, 16 bis 18 Uhr und 
freitags, 14 bis 16 Uhr

Deutschsprechen in der Bibliothek, Konversa-
tionsstunde für Migranten und Migrantinnen, 
Eintritt: frei 
donnerstags, 15 Uhr

Kreativtreff in der Bibliothek: Stricken, Nä-
hen, Sticken und Co., Austausch mit Gleich-
gesinnten, Anregungen holen…, Eintritt: frei

Ohrelandhalle
Sa., 02. Dezember, 20.30 Uhr

Ü-30 Party
Veranstalter: PLAZA-events

„Kids & Co“ e.V.
Jugendbegegnungsstätte Waldring 113 f
) (0 39 04) 6 45 38
Mi., 29. und Do., 30. November

Adventsgestecke Basteln für jedermann
Einfach seinen eigenen Gesteck Geschmack 
mit einbringen und sich von der vorweih-
nachtlichen Stimmung inspirieren lassen.
Mi., 6. Dezember

Der Weihnachtsmann kommt 
Weihnachtstag mit verschiedenen Themen-
zimmern, Gebäck sowie leckeren Kakao. Ein-
fach reinschauen und in die tolle Weihnachts-
welt eintauchen.

Hundisburg
So., 3. Dezember, 13 bis 17 Uhr

Adventsbasteln mit Naturmaterialien
Ort: Haus des Waldes
Sa., 9. und So., 10. Dezember, 12 bis 17 Uhr

Haus des Waldes ist zum Weihnachtsmarkt 
auf Schloss Hundisburg geöffnet
So., 17. Dezember bis Do., 4. Januar

das Haus des Waldes ist geschlossen

So., 19. November 15 Uhr 
Hundisburger Herbstkonzerte
Ort: Schloss, Hauptsaal
Veranstalter: Matthias Müller in Kooperation 
mit KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hun-
disburg e.V.
So., 10. Dezember, 11 Uhr

Weihnachtsmatinee
Veranstalter: Matthias Müller in Kooperation 
mit KULTUR-Landschaft Haldensleben-Hun-
disburg e.V.
Ort: Schloss, Hauptsaal
So., 10. Dezember, 16 Uhr 

Puppentheater - Ein Puppentheater spielt für 
kleine Besucher ein Weihnachtsmärchen. Kin-
der haben freien Eintritt.
Ort: Schloss, Hauptsaal

Uthmöden
So., 3. Dezember, 13 Uhr

Adventsmarkt 
Ort: An der Kirche Uthmöden

Wedringen
Sa., 2. Dezember, 15 bis 20 Uhr

Adventsflohmarkt und 
gemütliches Beisammensein
Veranstalter: FV DGH Wedringen e.V
Ort: Saal des Dorfgemeinschaftshauses

Auqarell
Seniorenhilfe Haldensleben
Hagenstraße 60a
) (0 39 04) 4 87 20
Mi., 29. November, ab 18 Uhr

„Punsch & Grünkohl“ – mit Punsch und 
einem deftigen Grünkohlessen bei Kerzen-
schein und Feuerschalen sowie mit kleinen 
Überraschungen auf die Adventszeit.
Kartenvorverkauf: 25,50 €/p.P.

Fahrgastschiff 
„Haldenslebener Roland“
) (0 39 04)  66 82 5-67
So., 26., Mi., 29. November und 
6. Dezember, 13 Uhr

Na(s)chmittag für alle Weihnachtsleckermäul-
chen!
Kosten p.P. 19,90 €, Inklusive: 3 Stunden 
Fahrt, Kaffee & weihnachtliches aus der Back-
stube
Do., 23. und 30. November, 13 Uhr

Glühweinfahrt! Das ist Winter, das ist die 
Weihnachtszeit!
Kosten p.P. 19,90 €, Inklusive 3 Stunden 
Fahrt, 1 Glühwein oder Punsch & weihnacht-
liches aus der Backstube
Fr., 1. und Mi., 15. Dezember, 17.30 Uhr

Weihnachtszauber-Tour
Kosten p.P. 34,50 € Inklusive: 4,5 Stunden 
Fahrt, weihn. Buffet, 1 Glühwein & Musiker
So., 3., 10. und 17. Dezember, 10 Uhr

Advent, Advent, das Lichtlein brennt!
Kosten p.P. 29,50 €
Inklusive: 5 Stunden Fahrt, weihn. Buffet und 
1 Glühwein

Mo., 25. und 26. Di., Dezember, 11 Uhr
„Weihnachtszauber“-
Kosten p.P.: 46,50 €
Inklusive: 3 Stunden Fahrt, Gourmetbuffet und 
Aperitif 

KVHS Börde
Warmsdorfer Straße 20
) (0 39 04) 72 40-72 61
17.11.	 Workshop: Airbrush!
21.11.	�D igitalfotos am PC aufbereiten und 

effektvoll präsentieren für aktive 
Senioren

23.11.	� Kreativabend: weihnachtliche Bas-
cetta-Sterne basteln

25.11.	 Hatha-Yoga spezial
01.12.	A ndroid Aufbaukurs
04.12.	 PC-Einsteigerkurs kompakt
09.12.	�T ango Argentino – die sinnlichste 

Form der Zweisamkeit

Hotel & Restaurant Behrens
Bahnhofstraße 28-30, 
) (0 39 04) 34 21 oder 27 34
Do., 30. November, 19 Uhr 

„Am Ende saß ich in einem Papierflieger und 
du warst der Wind!“
Menü-Lesung mit Tim Berg
Nur mit Voranmeldung und Kartenvorverkauf!
www.hotel-behrens.de

Ausstellung
– �„Dorian Krech und sein abstrakter Blick ins 

Universum“ - Ausstellung in der Kunstgalerie: 
bis 15. Dezember, während der Öffnungs-
zeiten der KulturFabrik, Eintritt: frei

– �„Marokko“ - Fotoausstellung in der Bibliothek: 
Fotos von Matthias Simon, Haldensleben

– �„Portal zur Kunst“: „Unsere zauberhafte 
Welt“, Ausstellung in der Kunstgalerie: bis 
19. November, während der Öffnungszeiten 
der KulturFabrik, Eintritt: frei, Spende zur 
Förderung der Kulturarbeit erbeten 

– �„425 Jahre. Das Kühnesche Haus im Wan-
del der Zeit“ Ausstellung ab 21 November im 
Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben

– �„Erinnerungen an eine Haldensleber Künst-
lerpersönlichkeit Gerhard Dittmar“ Sonder-
ausstellung - vom 28. November bis 29. April 
2018 im Museum Haldensleben

Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im AMEOS-Klinikum  
Haldensleben-Allgemeinkrankenhaus 
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.: 16 – 18 Uhr
Wochenende/Feiertag:
9 – 12 Uhr und 16 –18 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst
An Wochenenden und Feiertagen findet in 
der Zeit von 10–12 Uhr und 17–18 Uhr bei 
folgenden Zahnärzten Notdienst statt. Eine 
telefonische Rufbereitschaft außerhalb dieser 
Sprechzeiten ist gewährleistet.
18./19.11.

Dr. Uwe Seidl, Bahnhofstr. 16, 
39340 Haldensleben, 	) (0 39 04) 7 11 31
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Die Stadt Haldensleben bietet im Erholungs-
gebiet „Heimberg“ in Süplingen einen mas-
siven Bungalow zum Wert von 
10.000,00 € an.

Mit dem Kauf des Bungalows wird ein Erb-
baurecht an dem Grundstück in Größe von 
282 m² bestellt.

Der jährlich zu zahlende Erbbauzins beträgt 
282,00 €.

Interessenten bewerben sich bitte schrift-
lich bei der:  

Stadt Haldensleben, 
Abt. Liegenschaften, Markt 20–22, 
39340 Haldensleben 
oder per Mail unter 
Grundstuecke@Haldensleben.de.

Auskünfte erhalten Sie unter der Telefon-
nummer 03904 479-138.

Grundstücksangebote
Die Stadt Haldensleben bietet im Wohn-
gebiet Bebergrund am Dammühlenweg in 
Haldensleben 2 Baugrundstücke mit einer 
Größe von 533 m² und 932 m² an.

Es besteht die Möglichkeit zum Erwerb 
eines Baugrundstückes durch 
Kauf oder Bestellung eines Erbbaurechtes.

Der Kaufpreis beträgt 53,00 €/m². Der 
jährliche Erbbauzins in Höhe von 5% des 

Grundstückswertes beträgt 2,65 €/m².
Interessenten bewerben sich bitte schrift-
lich bei der:  

Stadt Haldensleben
Abt. Liegenschaften, Markt 20–22, 
39340 Haldensleben oder per Mail unter 
Grundstuecke@Haldensleben.de.

Auskünfte erhalten Sie unter der Telefon-
nummer 03904 479-138.

25./26.11.
ZÄ Claudia Märtens, Haldensleber Str. 46, 
39359 Calvörde, 	 ) (03 90 51) 98 87 77
02./03.12.

ZÄ Kerstin Behrendt, Kiefholzstr. 4, 
39340 Haldensleben, ) (0 39 04) 47 54 04
09./10.12.

Dr. Gerd Barkow, Gerikestr. 4, 
39340 Haldensleben,	 ) (0 39 04) 7 19 44

Alle aktuellen zahnärztlichen Bereitschaftsdienste 
im Bördekreis: www.zbd-boerdekreis.de

Tierärzte
16.11.

FTA Heiligtag, 
Siestedt, 	 ) (01 73) 6 12 74 86
FTA. Dr. Richter, 
Schackensleben, 	 ) (01 71) 7 58 45 70 
DVM Heilmann, 
Mahlwinkel, 	 ) (0 39 35) 92 60 00
17.11. – 23.11.

DVM Stürzel, Oebisfelde 	 ) (039002) 8503
Dr. Graf, Berenbrock, 	) (01 72) 5 28 92 33
Dr. Fürst, Angern, 	 ) (03 93 63) 9 76 52
24.11. – 30.11.

FTA. Thurmann, 
Bregenstedt, 	 ) (01 71) 7 72 09 59
TÄ Engelbrecht, 
Rogätz, 	 ) (01 70) 4 34 71 39
FTÄ Behrens, 
Barleben, 	 ) (03 92 03) 64 41 58
01.12. – 07.12.

DVM Herr, Calvörde, ) (01 71) 6 83 64 36
Toni Ferchland, 
Walbeck, 	 ) (03 90 61) 98 64 67
TÄ Künnemann, 
Colbitz, 	 ) (01 71) 4 81 15 43
08.12. – 14.12.

TÄ Kaatz, 

Alleringersleben, 	 ) (01 72) 3 90 33 68
DVM Düsedau, 
Lindhorst, 	 ) (03 92 07) 8 02 05
Dr. Pohl, 
Haldensleben, 	 ) (01 79) 9 06 51 42

Tierheim: ☎ 039058/3012

Apotheken
16.11., 28.11., 10.12.

Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, 	 ) (03 92 06) 5 03 07
Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, 	 ) (03 92 07) 9 50 65
17.11., 29.11., 11.12.

Ohre-Apotheke im Ohrepark, 
Friedrich-Schmelzer-Str. 2, Haldensleben, 
Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben, 	) (03 92 04) 8 24 27
18.11., 30.11., 12.12.

Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben, 	 ) (0 39 04) 4 55 61
Apotheke am Heiderand, Wolmirstedter Str. 
1, Samswegen, 	 ) (03 92 02) 87 76 50
19.11., 01.12., 13.12.

Rathaus Apotheke, August-Bebel-Str. 32, 
Wolmirstedt, 	 ) (03 92 01) 46 00
20.11., 26.11., 02.12., 14.12.

Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, 	 ) (03 90 54) 29 70
Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, 	 ) (03 92 03) 5 00 24
21.11., 03.12., 15.12.

Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, 	 ) (03 92 02) 63 94
22.11., 04.12., 16.12.

Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, 	 ) (0 39 04) 7 15 20
23.11., 05.12., 17.12.

Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, 

Angern, 	 ) (03 93 63) 2 32
Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
OT Hermsdorf, 	 ) (03 92 06) 5 32 74
24.11., 06.12., 28.12.

Adlerapotheke, Friedensstr. 58, 
Wolmirstedt, 	 ) (039201) 2 14 36
25.11., 07.12.

Beber-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben, 	 ) (0 39 04) 4 60 65
27.11., 09.12.

Apotheke-Althaldensleben, 
Neuhaldensleber Str. 46c, Haldensleben, 
	 ) (03904) 6 60 80
	 ) (0 39 04) 71 00 60
08.12.

Löwen City Apotheke, Breiteweg 141, 
Barleben, 	 ) (03 92 03) 8 98 30
Löwen-Apotheke, G.-Scholl-Str. 22, 
Calvörde, 	 ) (03 90 51) 2 56

Weitere 
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
	 ) (0 39 04) 47 73
Abwasserverband „Untere Ohre“, 
	 ) (0 39 04) 6 68 06
Stadt Haldensleben (außerhalb der Arbeits-
zeit), 	 ) (01 71) 7 64 60 40
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär: 	 ) (07 00) 96 228 726
Elektro:	 ) (07 00) 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Woh-
nung und Wassereinbruch im Keller: 
	 ) (01 70) 5 39 45 06
Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien 
und Bränden: Rettungsstelle des Kreises, 
Notruf 112, 	 ) (0 39 04) 4 23 15
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Stadt Haldensleben
Die Bürgermeisterin

Öffentliche Bekanntmachung

Inkrafttreten des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes
„Fotovoltaikanlage am Dammühlenweg“, Haldensleben, mit städtebaulichem Vertrag

Der Stadtrat der Stadt Haldensleben hat in seiner öffentlichen Sitzung am 22.06.2017 den vorhabenbezogenen Bebauungsplan 
„Fotovoltaikanlage am Dammühlenweg“, Haldensleben, gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) in seiner derzeit gültigen Fassung 
und des § 8 des Kommunalverfassungsgesetz Land Sachsen-Anhalt (KVG LSA) als Satzung beschlossen (Beschluss.-Nr. 287-
(VI.)/2017).

Der Planbereich ist in 
dem beigefügten Kar-
tenausschnitt darge-
stellt. 

Maßgebend ist der 
Entwurf des Bebau-
ungsplanes einschließ-
lich Begründung in 
der Fassung vom 03. 
Mai 2017. Der vorha-
benbezogene Bebau-
ungsplan „Fotovoltai-
kanlage am Dammüh-
lenweg“, Haldensle-
ben, tritt mit dieser 
Bekanntmachung in 
Kraft (vgl. § 10 Abs. 
3 BauGB). Der Be-
bauungsplan kann 
einschließlich seiner 
Begründung beim 
Stadtbauamt Haldens-
leben, Markt 21-22, 
während der üblichen 
Dienststunden einge-
sehen werden. Jeder-
mann kann den Be-
bauungsplan einsehen 
und über seinen Inhalt 
Auskunft verlangen. 
Auf die Vorschriften 
des § 44 Abs. 3 S. 1, 
2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu be-
antragen ist und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wird verwiesen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der in § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, eine unter Berücksichtigung des 
§ 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs¬planes und des Flächennutzungsplanes 
und nach § 214 Abs. 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges nur beachtlich sind, wenn sie innerhalb von einem 
Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die 
Verletzung begründet, ist darzulegen.

Ein Normenkontrollantrag gemäß § 47 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) gegen diesen Bebauungsplan ist unzulässig, wenn die 
den Antrag stellende Person nur Einwendungen geltend macht, die sie im Rahmen dieser öffentlichen Auslegung nicht oder nicht 
rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.

Haldensleben, den 2. Nov.2017

Aust
2. stellv. Bürgermeisterin

            

 

Lageplan 
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Amtliches
Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte	 Wanzleben, 17.10.2017
Außenstelle Wanzleben
Ritterstraße 17-19, 39164 Stadt Wanzleben – Börde
Az.: 33.5 - 611B1.4/BK 0049 und BK 0052

Öffentliche Bekanntmachung
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Mit Beschluss vom 17.10.2017 wurden die freiwilligen Landtauschverfahren 
	 •	„Zobbenitz II Landtausch“ mit der Verf.-Kennung BK 0049 und 
	 •	„Zobbenitz III Landtausch“ mit der Verf.-Kennung BK 0052 
für folgende Flurstücke angeordnet:
			   BK 0049	 BK0052
Gemarkung Zobbenitz,	 Flur 2,	 Flurstücke:  38	 49
		  Flur 3,	 Flurstücke:  88, 213/94	 19, 76/2, 86, 188

Betreffend die vorgenannten Flurstücke werden gemäß § 14 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) hiermit die Inhaber von Rech-
ten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am freiwilligen Landtausch berechtigen, aufgefordert, ihre 
Rechte innerhalb von 3 Monaten - gerechnet vom ersten Tag dieser Bekanntmachung - beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben anzumelden.
Auf Verlangen des Amtes hat der Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der Behörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach 
fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der zuvor bezeichneten Fristen angemeldet oder nachgewiesen, so kann gemäß § 14 Abs. 2 
FlurbG das Amt die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines in § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rechts muss gemäß § 14 Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor der Anmel-
dung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe 
des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Im Auftrag

Konstanze Cleve

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte	 Wanzleben, 17.10.2017
Außenstelle Wanzleben
Ritterstraße 17-19, 39164 Stadt Wanzleben – Börde
Az.: 33.5 - 611B1.4/BK 0055

Öffentliche Bekanntmachung
Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte

Mit Beschluss vom 17.10.2017 wurde der freiwillige Landtausch „Calvörde V Landtausch“ mit der Verf.-Kennung BK 0055 für 
folgende Flurstücke angeordnet:

Gemarkung Berenbrock,	 Flur 6,	 Flurstück:	 100
Gemarkung Calvörde,	 Flur 3,	 Flurstück:	 58
		  Flur 8,	 Flurstück:	 62

Betreffend die vorgenannten Flurstücke werden gemäß § 14 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) hiermit die Inhaber von Rech-
ten, die nicht aus dem Grundbuch ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am freiwilligen Landtausch berechtigen, aufgefordert, ihre 
Rechte innerhalb von 3 Monaten - gerechnet vom ersten Tag dieser Bekanntmachung - beim Amt für Landwirtschaft, Flurneuord-
nung und Forsten Mitte, Außenstelle Wanzleben anzumelden.
Auf Verlangen des Amtes hat der Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der Behörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach 
fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der zuvor bezeichneten Fristen angemeldet oder nachgewiesen, so kann gemäß § 14 Abs. 2 
FlurbG das Amt die bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gelten lassen.
Der Inhaber eines in § 14 Abs. 1 FlurbG bezeichneten Rechts muss gemäß § 14 Abs. 3 FlurbG die Wirkung eines vor der Anmel-
dung eingetretenen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, demgegenüber die Frist durch Bekanntgabe 
des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

Im Auftrag

Konstanze Cleve
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Weihnachtsmarkt auf Schloss Hundisburg  
9. und 10. Dezember 2017 

 
Am Samstag, 9. Dezember.2017 in der Zeit von 12 Uhr - 20 Uhr und am Sonntag, 10. Dezember 

2017 von 11 Uhr - 18 Uhr präsentiert sich der Weihnachtsmarkt auf Schloss Hundisburg in 
stimmungsvoller Atmosphäre mit vielen kulturellen Höhepunkten, weihnachtlicher Musik und 
Geschichten sowie Glühweinduft. Eine erlesene Auswahl an Ständen mit Kunsthandwerk, 

Handarbeiten, Büchern, Holzspielwaren, weihnachtlicher Dekoration, Schmuck- und 
Landhausartikeln lädt auf den Schlosshof und in die Schlossscheune zum Schauen, Stöbern und 
Kaufen ein. Kultureller Höhepunkt ist der Auftritt des Show-Pianisten Felix Reuter am Samstag, 

9.12.2017 um 15 Uhr im Hauptsaal auf Schloss Hundisburg (Konzert mit Eintritt!). 
 

Eintritt zum Markt: Erwachsene 1,00 €, Kinder frei! 
 
 
 
 
 
 

KULTUR-Landschaft 
Haldensleben-Hundisburg e.V. 

Programm unter: 
www.schloss-hundisburg.de 

 


